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Presse - Information

Offener Brief

An die Direktion 

· Südtiroler Sparkasse AG 

· Bank für Trient und Bozen AG

· Südtiroler Volksbank AG 

· Raiffeisenverband Südtirol (für die Raiffeisenkassen)

· Raiffeisen Landesbank Südtirol

Betreff: Entwurf eines Schlichtungsabkommens in Sachen

"Argentinien", "Cirio" und  "Parmalat"

Sehr geehrte Direktion,

wie bekannt, sind von den Fällen  "Argentinien", "Cirio" und  "Parmalat" auch zahlreiche Südtiroler Sparer und Anleger betroffen, darunter auch Kunden Ihres Geldinstitutes.

Vorausgeschickt, dass

· der Umfang der finanziellen Verluste als Gesamtsumme einerseits und für die einzelnen Betroffenen andererseits erheblich ist,

· die Verbraucherzentrale  die Rechte und Interessen von Südtirols Verbrauchern, Sparern und Anlegern vertritt (siehe Anerkennung als offizielle Konsumentenvereinigung durch das Wirtschaftsministerium), 

· die Verbraucherzentrale jene lokalen Anlegerkomitees vertritt, welche den Fall "Argentinien", bzw. den Fall "Cirio" betreffen,

· es das Anliegen der Verbraucherzentrale ist, darauf hinzuarbeiten, dass eine Lösung erreicht wird, die dem Respekt gegenüber den Anlegern verpflichtet, angemessen und befriedigend ist, und deren Interessen entspricht.

Dies alles vorausgeschickt, unterbreitet die Verbraucherzentrale der Direktion dieser Bank  einen Vorschlag zur Einrichtung eines Runden Tisches, mit dem Ziel eines Schlichtungsabkommens, welches Angebote beinhaltet, die den Forderungen der Anleger - Ihrer Kunden - entgegenkommen.

Wir hoffen auf einen positiven Bescheid zu unserem Vorschlag und erwarten eine Antwort Ihrerseits innerhalb 15.02.04

Mit freundlichem Gruß

Walther Andreaus - Direktion
